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Griechenland	‐	Troika	
Klar ist, dass der griechische Staat grosse Schuld hat am Debakel mit ihren Reichen, der 
Vetternwirtschaft und Korruption. Aber was die Troika sich geleistet hat, ist eine ebenso 
grosse Schweinerei. So musste auf Druck der Troika Griechenland nicht Geld eintreiben bei 
den Reichen, sondern es mussten schnellstmöglich die Ausgaben gekürzt werden, zB im 
Gesundheitswesen, so dass dieses jetzt faktisch nicht mehr existiert. Es wurden sogar die 
Putzfrauen im Ministerium entlassen, um Ausgaben zu sparen. Mit dem Ersparten mussten 
dann schleunigst die EU-Bankschulden bedient werden. Überspitzt formuliert, müssen 
griechische Putzfrauen gerade stehen für die Kredite, welche EU-Staaten völlig 
verantwortungslos den Griechen gegeben hatten. Katastrophal ist auch, dass auf Druck der 
Troika GR quasi ihr Tafelsilber verkaufen muss. Alles was schnell zu Geld gemacht werden 
kann, muss an Private verkauft werden – dies auch um schnell die EU-Banken zu 
befriedigen. So werden halbe Inseln stark unter Preis schnell an (vorher bestimmte) Private 
verhökert. Diese Privaten sind aber wieder genau diejenigen, von denen eigentlich das Geld 
der Rettung kommen sollte. 
 
Es ist ein trauriges Spiel: Abgesehen davon, dass GR gemäss den vorgegebenen 
Voraussetzungen gar nicht hätte in die EU aufgenommen werden dürfen, gaben Staaten wie 
Deutschland und Frankreich dem eigentlich schon damals bankrotten Griechenland Kredit, 
so dass zB Deutschland oder Frankreich ihre Güter nach GR exportieren konnten. Man kann 
sagen, dass zB Deutschland ihr BIP erhöht hat mit dem Preis von noch höhrerer 
Verschuldung Griechenlands. Dann wurden auf Druck der Troika „Hilfsgelder“ gesprochen. 
Mit diesen Geldern mussten erstprioritär Bankschulden zB in Deutschland bedient werden. 
Das griechische Volk wird bei diesen Troika-Machenschaften vergessen – nein nicht 
vergessen – übergangen, geopfert. Das berühmte Bauernopfer! 
 
Die Kreditgeber, allen voran Deutschland, werden es auch noch schmerzhaft zu spüren 
bekommen. Da die immensen Schulden von GR nie zurück bezahlt werden können, wird 
dies zB Deutschland in den berühmten Kamin schreiben müssen. Deutschland heisst: 
Deutschlands Steuerzahler. Deutsche zahlen für deutsche Banken, welche in Griechenland 
Geld verloren haben. Auch da wieder das berühmte Bauernopfer. Je länger gewartet wird mit 
dem GR-Schuldenschnitt, umso grösser der ohnehin unausweichliche EU-Knall. 
 
PS: Die Troika ist nicht eine Institution der EU – sowas ist gar nicht vorgesehen. So wurde 
halt quasi an der EU vorbei eine Kommission von den EU-Geldgeberstaaten gebildet – die 
Troika. Diese von niemandem legitimierte Troika führte sich dann auf wie Gott auf Erden - 
und sie entzieht sich jeder Kontrolle. 
 
Weiterführende Links: 

 Macht ohne Kontrolle – Die Troika 
https://www.youtube.com/watch?v=E6aNwBwEm6U&index=2&list=PL2sb2SRMpAX
WgTMJ5-hj1RI1h1_v8b8vo  

 Staatsgeheimnis Bankenrettung - Dt. Fernsehpreis 2013 
https://www.youtube.com/watch?v=e28FG5glRe4  

 EUPOLY - Ein europäischer Alptraum 
https://www.youtube.com/watch?v=kz1FnBoRwkk&index=1&list=PL2sb2SRMpAXWg
TMJ5-hj1RI1h1_v8b8vo  

 Gregor Gysi: Das ist das Ende der Troika-Diktatur 27.02.2015 
https://www.youtube.com/watch?v=mKXzBTkwkaU&index=3&list=PL2sb2SRMpAXW
gTMJ5-hj1RI1h1_v8b8vo  

 Medien, Macht und Manipulation 
https://www.youtube.com/watch?v=84NlWKqtMk4  


